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s r o ß h « r z o g r i ch B Ldisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
k^ro . 84 . Samstag den 17. Oktober 1812.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs » .

Anzeige
der Vorlesungen an der Großherzogl. Badischen
Thier «rz,wischule zu Karlsruhe , für dasWintechalt -

jahc von i8 » r . bis 1813.
Dulden nehmen den 9 Novbr . 1812 . ihren

Anfang und endigen mit dem lezren Mürz 1813.
Während dieser Zeit werden folgende Gegenstände
vorgetragen :
Vom Medicinalrath und Hofmedicus Dr . Teuffek .

ArzneyinilreUehre,
GesundheirserhaltungsLehre.

Vom Leibchirurgus Gebhard .
Zooromie,
Zvophysiologie .

Vom HofPferdearzt Tscheu ! in .
Die Lehre von der Viehzucht,
Sxecrelle Pathologie und Therapie,
Klinische Uebungen.
Karlsruhe , den 13 . Octbr . > 5 >2 .

Großhrrzoqliche Thierarznepfchule.
Dr . Trüffel .

Unter gerichtliä ) e Aufforderung en
und Kundmachungen .

S ch u I d c n l I q u I 0 a l l 0 u e n .
Andnrch werden alle diejenigen , welche au fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem
^ rchudiz , aus drr vcrhanderren Piaffe sonst keine
Gablung zu erhalten , zur Liguidirung derselben vor-
geraden . — Ä»s dem

Bezirksamt Mahlberg .
( t ) zu Joden heim an den >Bürger Georg

Waller , auf Montag den 2 . Nov . Vormittags
^ Uhr im Gasthaus .zum Löwen bey dem Theilungs -
^ ^wmisariat.
an Brucksa l. sSchUldenliqnidationch Wer
,v-

'I . ^ ^rlassenschaft des im Jahr 1804 abgelebten
Bürgers und Schreinenneistcrs , Jakob

bishrr
^

d -? .̂ ^ e .zu fordern , und seine Forderung
^ rv Amre noch nicht liquidirr hat , soll sel¬

bige mit dem Beweise darüber binnen 1 i Tagen
bem hiesigen Stadlamle vorlegen , oder gewärtig sein ,

'

daß das vorhandene Vermögen alsdann ohne wei¬
ters unter die . erschienene Gläubiger vercüeilr , und >

er davon ausgeschlossen werde . Bruchsal den 9 . iOctl'

i8ir .
‘

. . g ,
Großherzogl. Stadt und ites Landamt "

(r ) Ettlingen . sSchuldenliquidation . s ...
Pafivschulden der in Vermögensunrersuchung

' und *

Gant gerakhrnen Thomas Wagnecschen Ehbleute
von Pfaffenroth wurden schon unterm 30 . Februar

'

1809 liquidier , die Gant konnte aber, weil Thomas ^
Wagner gleich darauf ins EorrectionSHaus abgefühtt

'

und bei seiner Zurückkunst in eine erst kürzlich , abge - ^
schlossend Untersuchung wegen als gewesener Marr - 1
zeller HeiligenFundiVerrechner unterschlagenen Gel- '

,,
dern verfiel , noch nicht beendigt werden . Da NUN
zu befürchten stehet , daß die Thomas Wagnerscher»

"

Eheleute' seit der ersten vor 3 Jahren vorgeNdm-
menen Liquidation wieder neue Schulden cöntrat
Hirt haben möchten , so werden deren sämtliche GlätN -
biger nochmals ausgeforderk, . ihre Forderungen unter
Vorlegung der BdweisUrkunden Dienstags dest 3.
Nov . bepm Großherzogl. AmtSRevffdral dahier Mor¬
gens 9 Uhr einzuklachin , uNd ' gehörig zu liquidiren ,
bei Strafe des' Ausschlusses . Ettlingen den i . Octbr .
i8rr . ■ " '

Großherzogliches Bezirksamt .

Mundtddt Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Verlust

der Forderung , ..folgenden Pgrsonen nichts geborgt
oder soffst , mjl. denselben stontrahirt werden. Aus d,em .

Landam t Karlsruhe .
(3 ) von Mühlburg , - dem im iten Grad

muudtovt erklärten Simon Buch , dessen Pfleger
der Mezger Ludwig Kögel von da ist . Aus dem
Großherzogl . Stadt - und rren Lanbamt

Offenburg .
(2) zu Marlen , dem im ersten Grad Mund - _



todterklärle « Peter K l » h den jüngmr , dessen Pfle¬
ger Peter End ^ion da ist.

Erbvorladunge 'n.
Folgende säzon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen ir Monaten sich bei
der Obrigkeit , unser welcher ihb> Vermögen steht )
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre be¬
kannten , nächst ?» Verwandten gegen Eaulion wird
ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Radolphzell .
(z ) von Singen , der Alois Ehinger ,

welcher schon vor 13 Jahren zu dem K . K . österrei¬
chischen Militär abgegeben wurde , und seit dieser Zeit
nichts mehr von sich - hören ließ , dessen unter Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen in ungefähr 4yof {. besteht.

( i ) Karlsruhe . s Vorladung . ] Der feit
mehreren Jahren abwesende und in fremde Kriegs -
Dienste getretene Heinrich S utter von Linkenhcim ,
we !ck)em inzwischen eine Erbschaft von 45 « si . angtz-
fallen ist , wird hiermit aufgefordert , sich binnen
Jahr und Tag vor Unterzeichneter Behörde zu stel¬
len , über seinen Austritt iw jenen verbothene » Stand
genügend zu rechtfertigen , und die ihm angefallene
Erbschaft in Empfang zu nehmen . Da sonst gegen
ihn nach der Landesconstitulion gegen ausgetretene
Uaterlhanen würde verfahren werden . Karlsruhe ,
den t . Oktober itzir «

Großherzogliches Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

Linum Z Monaten bei ihrer Obrigkeit stellen , und
wegen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls
gegen dieselbe nach der LandeSConstitution wider aus ?
getretene Unterthauen verfahren werden wird . Aus dem

f ■ Bezirksamt Bischoffshei m .
(3) von Engenhausen , der deserrirte Bar¬

tholomäus Appenzeller , Einsteher für Johann
King wer v . Leutesheim , und von G rau löbaum
der Deserteur Adam Ludwig . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3) von Unzhurst , Joseph Trapp , und

von Bühl , Jakob Sprenger , welche als Rekru¬
ten gezogen uno sich nach der Ziehung entfernt haben ,
binnen 4 ’ Wochen .

( r ) A ppenweye r . sVorladung . i Der we ,
gen Geldprellerey dahier zur Haft gekommene , mittels
gewaltsamer Erbrechung des Gefängnisses ■ aber in
der Nacht vom 1 . auf den 2. dieses entwichene von
Offenburg gebürtige VarbierGesell Johann Nepomnck
Burk wird hiemil - edictaliter aufgefordert ,

'sich
binnen einer peremlorischen .Frist von - 4 Wochen ü
Dato vor unterfertigter Stelle zu sistiren , und ' sich

der ihn beschuldigten Prellerei ) sowohl , als sckner mit¬
tel « gewaltsamer Erbrechung des Gefängnisses be¬
wirkter Entweichung wegen zu verantworten , widri¬
gen Falls nach Maaögabe der Landesgeseze dennoch das
Rechtliche dessalls gegen denselben erkannt werden
würde . Appenweper den 5 . Octbc . i8 » r .

Großherzogliches Bezirksamt .
( 1) Ettlingen . sVorbadung . fi ) Der am

29 . v . M . aus seiner Stelle von hier heimlich ent¬
wichene AmtsActnar Johann Nicolaus Kuhn von
Oettigheim wird anmit aufgefordert , binnen 3 Mo -
nalhen um so gewisser dahier zu erscheinen und we¬
gen seinem böslichen Auslritr sowohl als Unter¬
schlagung verschiedene. Gelder sich zu verantworten ,
widrigenfalls nach der LandcrEonstitulion gegen ihn
werde verfahren werden . Ettlingen den 13 -
Occbr . 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 2) Karlsruhe , s Vorladung , s Nachstehen¬

de Personen , deren Aufenthalt gänzlich unbekannt ist,
nemlich :

1 ) Eva Maria K ü h n c r i n , angebliche Ehefrau
eines gewissen Müllers , Lcinenw -ver von Sulzdach
in der Pfalz , für welche 24 ss . I 2 kr . RestErlös
«us ihren vor ungefähr 5 Jahren zu Friedcichschal
zurück-gelassenen , und . weil sie auf die im August
, 809 . erlassene EdictalVorladung nicht erschien , öf¬
fentlich versteigerten Kleidungsstücken bei hiesigem
Landamt in Deposit » liegen ; sodann

2 ) Margarethe Feiglorin , Tochter des ver¬
storbenen Büttel FeiglerS von Schröck , für wel¬
che ebenfalls noch ir fl . , 7 kr . dahier in Verwah¬
rung liegen , werden hierdurch aufgefordert , sich um
so gewisser binnen 6 Wochen bei Unterzeichneter Stelle

einzusinden und das dcponirte Geld in Empfang « zu
nehmen , als widrigenfalls solches der StaatsEaffe
für anheim gefallen erklärt wird .

Karlsruhe , den 6 . Oktober , 8 > r .
GroßherzogsscheS Landamt .

( r ) Karlsruhe . sWorladung . ] - Die ledige
Ehristina Schottin von Eggenstein und Eva Ka¬
tharina Marquardtin von Schröck , welche sich
und zwar Leztere mit Hinterlassung ihres unehelichen
Kindes vor ohngefahr 6 Wochen , von ihrem Geburts¬
orte heimlich entfernt haben , werden aufgefordert
binnen 4 Wochen um so gewisser bei Unterzeichnetem
Amt zu erscheinen , als widrigenfalls nach der LimdeS-

Eonstirulion wider ausgetretene Unterthanen gegen
sie verfahren werden wird .

Karlsruhe , den 7 . October , 8 " -
Grdßherzogliches Landamt .

( 1) Müllheim . sAufforderung . fi And «^
Gutmann von Au , Grundherrlich von Badsstv «' »

i



Amts , welcher hn verflossenen Winter zu Ballrech -

ten diesseitigen Amts in Diensten gestanden , ist als

Hauptthäter bei einer im Monat Zlpril d . I . daselbst
mit Verwundung vorgefallcnen Schlagereyj bczüch-

tiget . Da nun derselbe sich des andern Tages nach
der Schlägerey von Ballrechten entfernt hat , so wird

er hiermit peremlvrisch aufgcfordert , von dato an
binnen 6 Wochen vor hiesigem Gericht zu erscheinen ,
und sich über die ihm zur Last liegende Beschuldigung
zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn gesezlicher
Ordnung gemäß in eoncumatiam wird vorgefahren
werden . Müllheim , den 8 - Oktober ihttr .

Großherzogliches Bezirksamt .
CO Bischosssheim . fFahndung und Sig¬

nalements Der sogenannte rolhe Georg , welcher

sich bisher zu Strasburg in der Mezgecstube als vaci -

render Knecht aufgehalteu , hat sich den 1 . Oclbr . d . J .
auf eine entwendete Anweisung hier bei dem Spedi¬
teur Leichtlin zu Bodersweier zwey Ballen Mvus -

selin , wovon jeder 16 — 18 Stücke enthielt , aSS ft *
im Werth zu verschaffen gewußt , sezte sich jedoch, noch
ehe man Kenntniß von dieser Entwendung halte , auf
flüchtigen Fuß , und soll im Würlembergifchen mit
'gedachtem MousselinBallen gesehen worden seyn. Wir

bringen daher diese Entwendung mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kenntniß , auf den Beschriebenen ge¬
nau fahnden , solchen auf Betreten zu arretiren , und

gegen Ersaz der Kosten anher einliefern zu lassen.
Signalement .

Mother Georg von Kirchheim an der Teck ge¬
bürtig , ohngefähr 3 * Jahr alt , 5 ' 5 " groß , rcthe
Haare und Augcndraunen , starken rothen Bart , voll¬
kommenes röthliches Gesicht , kurze Nase und großen
Mund , derselbe trug bei seiner Entweichung einen
schwarzen Barchenlkittek , schwarze lederne Hosen und
Sueseln , und einen dreieckigte.n Hup

Bischosssheim , den 8 . October 18 " .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 2 ) Gondcl
'
ohcim . sFahndung und Signa -

limcntJ Der wegen begangenem Kleidei^ iebstahl
auf dem HofBonarrshauscn dahier eingesessene Joseph

sch j n S k i oder Korn , hat in abgcwichener Nacht
" üttelsi gewaltsamer Erbrechung seines Gefängnisses
d>a Flucht ergriffen . Man ersucht daher sämmtliche
Großherzvglj ^ c BczirksAcmtcr auf den hiernach sig -
naliiirten Flüchtling fahnden , denselben auf Belrelen
arretiren und . gefällig anher ausliefern zu lassen.

Markgräfliches JustizAmt .
® > 9 iui l t tn t ii t .

. . . Joseph N0schj >,sxj zu tcutsch Korn , rzJahr

( 1 Zart
* in Niederöstrcich gebürtig , 5 Wchuh

abaefth
8t0 ® ' starkem Körperbau , hat blonde

8
v, ? '"/ne Haare , ein volles etwas blatternarbi -

L/JÄ ? o " blasser Farbe , zugespitztes ■ Kinn ,
ftnc etwas brewe Nase , hohe Stirne , kleinen Mund ,

blaue Augen , ist im Gcft
'
ngniß mit einem hellblauen

tuchenen Wammes , langen leinenen Hosen , einem

rothen Brusttuch , Schuhe mit gelben Schnallen und
einer weisen baumwollenen Kappe , bekleidet gewesen.

Gondelsheim , den 2 . Oktober 1812 .
( 2) Eichtersheim . sUnterpfandsbuchErneu -

erung . s Verschiedene seit kurzem in den Unrerpsands -

büchern des diesseitigen Amtsortes Eschelbronn auf -

gefundene Unrichtigkeiten machen derselben alsbaldige
Erneuerung nothwendig , und fodert man daher
alle diejenige , welche gerichtlich gewahrte Unter -

pfandsbuchBerfchreibungen besitzen , in welchen Gü¬
ter der Eschelbconner OrtsGemarkung versetzt sind,
hiemit auf , solche entweder in Urschrift oder bcglaud ! r

Abschrift unfehlbar binnen vier Wochen a Dato dieses
an gerechnet , anher einzusenden , widrigenfalls sie sich
den aus diesem Unterlasse für sie etwa entstehen kön¬
nenden Schaden selbstcn zuzumeffen hatten . Eichlers «

heim den 25 . September l8 ' 2 -
Gtundherrlich von GemmingenscheSAmt .

( r ) Heidelberg , sBekanntmachung . ] Da

aus die ergangene Aufforderung der Katharina Manu
oder ihrer Leibeserben zum Empfang , eines ihr von
einem abwesenden Philipp Hafsner zukomm .' nden

Vermögens von 317 fl . 20 kr . in der anberanmten

Frist sich Niemand gemeldet hat , so wird nunmehr
den sich gemeldet habenden nächsten bekannten Erben

dieses Vermögen gegen Sicherhcitsbestcllung in nuznieß --

kiche Erbpflege zugewiesen . Heidelberg , drn 5 . O »
tobet 1812 .

Großherzogliches Stadlamt .
( 1 ) Karlsruhe , s Bekanntmachung . ) Die

Unterzeichneten haben vor einiger Zeit die sämmtli -
■chen Conti über die auf den Büchern der aufgelösten

Handlung Schneider und Comp , noch offenste¬
hende Posten im Namen der Frau Busjäger aus¬
gegeben und gebeten , daß dieselbe kn Bälde mögten
berichtiget werden , da nun aber noch viele zurück sind,
so seyen sich dieselbe veranlaßt » hiermit noch einmal
höflichst zu bitten , die schuldigen Gelder der Frau
Busjäger gefälligst zuznstelle.n, indem sie diejenige
Posten , welche nach Verlauf von ist Tagen noch
nicht bezahlt sind , bei löblichem Stadtamt ein¬
geben und um richterliche Hülfe ersuchen werden .

Karlsruhe , den . 12 . Ocrbr . i8 > r .
Die verpflichteten B - pstande der Frau

Th . Busjäger .
Heinrich Rosenfeldt . Earl Füeßlin .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe . s Hausverkanf . ] Ein eine

Stunde von der Residenz , an der Landstraße gelege¬
nes wohl eingerichtetes Haus ist aus freier Hand
zu verkaufen ; es enthält ;j heitzbare Zimmer , wo¬
von r tapezir ! sind , Keller , HolzremiS und Brun -



tun , einen wohleingerichteten Garten und ?kcker da¬
bei . Kauflustige können das Nähere im Comptoir
diesses Blatts erfahren .

( 1 ) Karlsruhe . sGartenVerstcigecung . ^ Mon¬

tags den 26 . d . M . wird im Gasthofe zur Sonne

dahier der den Stallverweser Seeberschen Er¬

den gehörige ein Morgen Garten vor . dem Etllin -

ger Thor , einfeits Herr FinanzDirekcor Dierordt ,
.indernfeitü die Trohmanifchen Erben , vornen die

Straße , öffentlich versteigert werden . Karlsruhe
den 16 . Octbr . 1812 .

Großherzogl . AmtsReviforat .
( 1) Karlsruhe . sWcin - und FäßerVer -

steigerung . ^ Dienstag den 27 . - d . M . Vormittags
i) Uhr werden in dem Aimmermann Wilden -

mannsschen Hause in der Aähringer Straße dahier
etwas Wein , einige in Eisen gebundene Fässer , und

sonstige KellerGcräthschaften gegen gleichbaare Be¬

zahlung versteigert werden . Karlsruhe den 15 ? Ort .
1812 . Großherzogl . AmtsNevisorat .

( 1) Bühl . sMühlenVersteigerung . j Die La¬

uer Bendersche Mühle zu Unzhurst wird im

Weg der Execution Dienstags den 10 , Nov . zu
Oberwasser nächst bei Unzhurst in dem dasigen Hirsch -

wirthshaus öffentlich versteigert werden .
' Diese

Mühle bestehet in einer Behausung , Scheuer , Stal¬

lung und Hofraithe in dem sogenannten Mühlhofe

zu Oberwasser gelegen . Dazu gehören : i £ Tauen

Matten an der Mühle , 2 Tauen auf der Lutzschbusch
und 2 Tauen , die Breitmatt genannt , so ein Ba¬

ron von Knebelsches Erblehen , und gedachtem

Hrn . Baron 14 Vrtl . Mulzer , 1 Sester i * Vier¬

ling Haber , 8 fl . Zins aus der Breitmatt , dann

r Fastnachts , und 2 Erndtehühner , weiters dem

Anzhurster Heiligen 1 Vierling Wachs , der Gemein¬

de Oberwaffer aber 6 kr . Bodenzinö jährlich zinset .

Bühl den 10 . Octbr . 1822 .
Großherzogliches AmtsReviforat . ‘

( 1 ) Bruchsal . sHeulieferungsAccordj Auf

Donnerstag den 22 . Octbr . wird bei dahiesiger Do -

manialverwaltung die Lieferung von 700 Ctr . Heu

und 120 Ctr . Ohmd verliehen . Diejenige welche

Lust tragen , diese Lieferung zu übernehmen , wec¬

ken eingeladen sich an vbcngedachtem Tage Morgens

um 10 Uhr aus dem DomanialverwaltungsBureau
zur Abstcigung einzusinden . Bruchsal am 13 . Oct .

1812 . Großherzogl . Domanialverwaltung .
(3 ) Schwezingen . sHolländer Eichstämme -

Versteigecung . j Nach den von dem Großherzogl .

Hochpreislichen FinanzMinistenum , Section des Forst -

und IagdWesens , ertheilten gnädigen Genehmi¬

gung wird man Dienstags örn 3 . Nov . nächsthin früh
um io Uhr auf dem Nachhause zu Sandhosen ,

ohnfern Mannheim , 106 Holländer EichSrämme
»uö den Schaarhöfer ErbbestandsWaldunaen .öffent¬

lich versteigern . Man eröffnet dieses denen allcn -
falsigen Steigliebhabern mit dem Bemerken , daß
diejenige , welche vor der Steigerung von diesen
Stammen Einsicht nehmen wollen , sich bei dem
Großherzogl . Förster Gleißnec in Käserthal zu
melden haben , und daß dieses Gehölz am Rhein ge¬
legen fepe . Schwezingen den 28 . Sept . 18 .12 .

Großherzogliches Oberforstamt .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 1 ) Gondelsheim . fGutverpachtting .s Das

in 107 Morgen 11 Ruthen Acker und 20 Mor¬

gen Wiesen bestehende Herrschaftliche Gut dahier , des¬
sen Pachtzeit auf Michaelis 1813 zu Ende gebet,
soll mittelst öffentlicher Steigerung bis Dienstag den

3 . Nov . dieses Jahrö aus weitere 6 Jahre hinge¬
liehen werden . Die Liebhaber wollen sich also auf
die bestimmte Zeit Morgens st Uhr bei hiesigem Amt

einsinden und das Weitere vernehmen . Gondelsheim
den st . Oclbr . i8lr .

Markgräflich Badisches Justihamt .

Dienst - Antrag .
( 1) B a d - n . ^Erledigte TH' ilungSCvMMiffa -

riatsSlelle . ] Nach Steinbach wird ein TheilungS -

Commissair gesucht ; der über Kenntnisse und gute

Aufführung mit glaubwürdigen Zeugnissen sich auszu -

weisin im Stande ist, derselbe kann sogleich eintreten . ,
Baden , den st . October 1812 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .

Bekanntmachung .
Die hiesige SchützenGesellfchaft wird bis näch¬

sten Sonntag den 18 . d . ein Vogelschießen geben ;

wozu hiesige und auswärtige Liebhaber hiermit hvf-

lichst ringeladen werden .
Auf den Schlag 2 Uhr Nachmittags geschieht

der erste Schuß auf den Vogel .
Sollte die Witterung zu ungünstig seyn , so

wird das Schießen auf 8 Tage verschöben .
Karlsruhe , den 14 . Octbr . 1812 .

Von SchützenGescllschafcswegen . .
( 1 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen . ) Ge¬

gen doppelt gerichtliche Versicherung auf liegende
Güter sind stoo fl . zum Ausleihen bereit . Wo i

erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

Nachricht .
Pforzheim . s Diehmarkt . ) Auf den am

5 . d . M . abgehaltcnen monatlichen Diehmarkt ka¬

men 1254 Stuck Rindvieh , wovon 324 Stück für
i 84 rst fl . und 8c» Pferde , wovon 23 für 1525 fl,
verkauft worden .

Pforzheim , den 7 ; Oktober
'

1812 .
Großherzogliches Stadtamt .


	[Seite 578]
	[Seite 579]
	[Seite 580]
	[Seite 581]

